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 Wichtige Daten
und Ankündigungen
Link zu wichtigen Daten und Ankündigungen 
www.na.org/conference oder hier klicken

Stichtag HRP  
30. September 2019
Vergesst nicht die neue Frist für alle 
Kandidatenempfehlungen an den 
Ernennungsausschuss (Einzelpersonen 
und RBZ-Empfehlungen) und die 
Einreichung der Bewerbungen für den 
World Pool!

Servicetag und PR-Woche 
Unser Dank geht an alle, die am ersten 
Servicetag (1. Mai) und an der ersten 
 PR-Woche (erste Juniwoche) teilgenom-
men haben. Bitte teilt eure Erfahrungen 
mit uns: wb@na.org und lasst uns wissen,  
was ihr für 2020 machen wollt. 

Projekte
Buchprojekt A Spiritual Principle a Day (SPAD):  
Der erste Teil des Materials zur Durchsicht und Kommentie-
rung ist fertig. Der Stichtag für den ersten Teil ist der 1. Sep-
tember 2019. Veranstaltet einen Workshops mit Freunden, der 
Stammgruppe oder mit euren Komitees: www.na.org/spad. 

Projekt Taining and Tools: 
Toolbox Conventions und Veranstaltungen:  
www.na.org/conventions

•	 Umgang mit den Geldern – endgültige  
Version fertig

•	 Zzt. In Bearbeitung – Verträge und Verhandlungen
•	 Als Nächstes dran – Komiteestruktur und  

Rechenschaft
•	 Anmeldung für unser nächstes Web-Meeting und für 

die Projekte: conventions@na.org
Lokale Servicetoolbox: www.na.org/toolbox

•	 Service in ländlichen und isolierten Gemeinschaften – 
Entwurf liegt bald vor (www.na.org/ruralservice)

•	 Als Nächstes dran – Orientierungshilfe für Gruppenser-
vicerepräsentanten

•	 Anmeldung für unser nächstes Web-Meeting und für 
Projekt-news: toolbox@na.org

Regelmäßige Web-Meetings:
Conference Participants: 10. April, 11:00 Uhr PDT
K&E: 25. September um 16:00 Uhr PDT
Schritteschreiben für Inhaftierte:  
13. April um 16:00 Uhr PDT
Helplines: 10. September um 16:00 Uhr PDT
Public Relations: 12. September um 16:00 Uhr PDT
Gemeinschaftsentwicklung in den Zonen/PR:  
17. April um 10:00 Uhr PDT

Offenes Webinar über Online-Meetings:
14. September um 11:00 Uhr PDT

Besucht www.na.org/wcna für aktuelle Infos.

Diskussionsthemen
Die Diskussionsthemen in diesem Konferenzzyklus sind:

•	 Den Service für die NA-Mitglieder attraktiv machen
•	 Die Botschaft von NA weitergeben und NA attraktiv 

machen
• 	 Substitutionstherapie und medikamentös unterstütz-

te Therapie und NA
Wir freuen uns immer über eure Resultate aus den Workshops, 
aber eure Rückmeldungen zu dem Diskussionsthema 
Substitutionstherapie und medikamentös unterstützte 
Therapie (DRT/MAT IDT) wären jetzt ganz besonders wichtig. 
Materialien für Workshops: www.na.org/idt 
Bitte schickt die Ergebnisse eurer Workshops an 
worldboard@na.org.
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 e-Abo für NAWS News und The NA Way
www.na.org/subscribe

Link zur vollständigen Ausgabe der NAWS News: www.na.org/nawsnews

Im Webstore könnt ihr Notizwürfel 
mit der Aufschrift „We All Are PR” 
(Wir sind alle PR) und Pins mit „I 
serve” (Ich diene) kaufen oder 
klickt einfach hier.

Updates für alle Mitmachmög- 
lichkeiten, gibt es auf der Service-
Center-Seite: www.na.org/conference

Wir brauchen eure Ideen und euren Input: worldboard@na.org

Hier klicken  und
weitergeben!

 Was kann ich tun?
Möglichkeiten zum Mitmachen

https://www.na.org/?ID=webstore_new
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Version in 
Originalgröße  

hier

PLANUNG DER SCHRITTE FÜR DIE WSC 2020...
Das World Board (WB) traf sich vom 1. bis 4. Mai 2019 in 
einem Präsenzmeeting in Chatsworth, Kalifornien/USA. 
Schwerpunkt unseres Meetings waren die aktuellen Berichte 
aus laufenden Projekten, der Beginn der Strategieplanung 
für den Zyklus 2020 bis 2022 und der Beginn der Empfeh-
lungen des World Boards für den Ernennungsausschuss. 
Des Weiteren erörterten wir die Online-Meetings auf der 
Grundlage der Rückmeldungen derer, die vor kurzem an 
dem Web-Meeting für Konferenzteilnehmer teilgenommen 
hatten, und wir nahmen wir uns auch Zeit für bestimmte 
Aspekte in unserem aktuellen Lagebericht.

In dieser Ausgabe der NAWS News wollen wir die Tätig-
keiten jeder Arbeitsgruppe und die besonderen Punkte 
unseres Arbeitsplans behandeln. Eine Aufstellung aller 
projekt- und WSC-relevanten Tätigkeiten sowie Informa-
tionen zu Möglichkeiten für die Mitarbeit findet ihr auf der  
Service-Center-Seite unter www.na.org/conference. 

zu den Traditionen (Guiding Principles) brach früher ein als 
erwartet. Wisst ihr – und die Mitglieder in euren Gemein-
schaften – dass dieses Buch Texte und Fragen enthält, die 
sich an das Mitglied, die Gruppen und 
an Dienstgremien richten? Dieses Buch 
bietet praktische Anwendungen für Ein-
zelne und für Leute im Service. Unser 
Finanzjahr ist nun acht Monate alt und 
Ende Juni werden wir ein genaueres 
Bild haben. 

Was spielt das für eine Rolle? Alle 
unsere Erträge, einschließlich der 
Erträge aus den Literaturverkäu-
fen und Spenden, unterstützen die 
Gemeinschaftsentwicklung und die 
Übersetzungsarbeit, und diese Gel-
der finanzieren auch die Projekte, die von der 
WSC beschlossen wurden. Ab sofort haben wir die Möglich-
keit, die Projekte für den laufenden Zyklus zu finanzieren, 
und wir haben das Glück, dass wir zu dem Zeitpunkt, als 
dieser Artikel verfasst wurde, Reserven für 140 Betriebs-
tage haben.

Obwohl die tatsächliche Prüfung bereits letztes Jahr im 
WSO in Chatsworth stattfand, verzögert die Abstimmung 
der Konten im Iran jedes Jahr den endgültigen Prüfbericht.
Wir suchen nach Alternativen, wie dies in der Zukunft anders 
gehandhabt werden kann. Der Jahresbericht der Weltdienste 
(NAWS Annual Report) wird nach Erhalt und Genehmigung 
des Prüfberichts veröffentlicht. 

Versandkosten beim WSO Europe
Vor mehreren Jahren haben wir die Versandkosten für 
Bestellungen über 500 EUR von 6 % auf die tatsächlich 
anfallenden Kosten beim WSO Europa umgestellt. Da die 
meisten Bestellungen elektronisch eingehen, erfordert 
dies nun eine Nachbearbeitung und Ausstellung einer 
zweiten Rechnung. Mit Wirkung zum 1. Juli 2019 betragen 
die Versandkosten für Bestellungen, die vom WSO Europe 
abgewickelt werden, und über 500 EUR betragen, 5 %. Alle 
anderen Versandkosten bleiben unverändert.

Iran
In der letzten Ausgabe der NAWS News erwähnten wir, dass 
die finanzielle Stabilität im Iran prekär ist. Der Währungsver-
fall und die instabile Währung im Iran wirken sich gemein-
sam mit den steigenden Kosten für Importgüter erheblich 
auf unsere Tätigkeit im Iran aus, vor 
allem aufgrund der Papierkosten. Wir 
sind zurzeit vor allem deshalb stabil, 
weil wir die verfügbaren Mittel dafür 
verwendeten, Literatur vorzubestel-
len, doch wir haben die Regionen 
informiert, dass die Weltdienste den 
Literaturpreis im Iran irgendwann  
erhöhen müssen. 

ZU DIESEN 
GRUNDSÄTZEN 

BEKENNEN 
WIR UNS 

AUSDRÜCKLICH

AKTUELLES ZU DEN FINANZEN
Wir arbeiten nach wie vor an der Lösung der Probleme mit 
unserer neuen Buchhaltungssoftware. Die Schwierigkeiten, 
die sich mit dem Inventurmanagement für vier Währungen, 
drei Online-Stores und den Überweisungen zwischen den 
Niederlassungen ergeben, sind nach wie vor sehr konkret. 
Wir entschuldigen uns für diese Unannehmlichkeiten und 
sind verhalten optimistisch, dass diese Probleme in Kürze 
gelöst sind.

Wie zuvor berichtet, haben wir sowohl bei den Einnah-
men aus den Literaturverkäufen als auch bei den Spenden 
Rückgänge zu verzeichnen. Der Umsatz beim Arbeitsbuch 

https://www.na.org/admin/include/spaw2/uploads/pdf/nawsnews/ge/GE_NN_Jun19 WEB/GE_ServiceCtrPage.pdf
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NEUE IDEEN UND THEMEN, FÜR DIE 
WIR EURE IDEEN BRAUCHEN
Online-Meetings und Dienstkomitees

Wir suchen nach Möglichkeiten, wie die verfügbaren Res-
sourcen für Online-Meetings diskutiert und optimiert wer-
den können. Hierzu führten wir eine kurze Abstimmung über 
das letzte Web-Meeting für Konferenzteilnehmer durch und 
informierten die Teilnehmer von unserem Vorhaben, eine 
Diskussion über die Erfahrungen mit Online-Meetings zu 
führen, die für alle Mitglieder offen ist. Dieses Web-Mee-
ting soll am Samstag, den 14. September 2019 um 11:00 
PDT stattfinden. Wir werden dieses Webinar per Eblast 
ankündigen und sind bis dahin offen für Ideen, wie diese 
Diskussion gestaltet werden soll. Bitte schickt eure Ideen 
an wb@na.org. 

Gegenwärtig registriert NAWS Online-Meetings nicht als 
Gruppen, allerdings führen wir sie in unserem Online-Mee-
tings-Finder-Tool auf, damit die Mitglieder sie finden kön-
nen. Diese Praxis wurde von der Konferenz unterstützt. Die 
NA-Mitglieder nutzen zunehmend Online-Meetings, und 
anscheinend ist die Zeit gekommen, wo wir Erfahrungen 
sammeln und mehr effektive Wege finden müssen, um diese 
Aktivitäten zu unterstützen. Wir hoffen, wir können alle von 
dieser Entwicklung lernen und die Web-Meetings werden 
uns helfen, eine Diskussion für die WSC 2020 auszuarbeiten.

STRATEGISCHE PLANUNG
Wir haben unsere strategische Planung für den Konferenz-
zyklus 2020 bis 2022 begonnen. Zuerst besprachen wir die 
Eingaben der Konferenzteilnehmer aus der Analyse der 
Stärken, Schwächen, Chancen und Risiken (SWOT-Analyse) 
an. Wir hatten gehofft, die SWOT-Analyse sei ein einfache-
rer Lösungsansatz als der Ansatz, den wir im letzten Zyklus 
wählten, und dass mehr Delegierte mitmachen würden. 
Repräsentanten aus 56 Regionen (25 Zonen aus den USA und 
31 außerhalb der USA) sowie 1 zonales Forum beteiligten 
sich an der Umfrage. Obwohl diese Zahlen ausreichen, um 
als statistisch repräsentativ zu gelten, war die Beteiligung an 
dieser SWOT-Analyse niedriger als die an 
der Umweltanalyse im letzten. Zyklus Wir 
danken allen, die bei der SWOT-Analyse 
mitmachten. Wir freuen uns auf eine rege 
Beteiligung an den nächsten Planungs-
schritten. Wenn wir sowohl die Ideen als 
auch die Planungen weiterentwickeln wol-
len, müssen wir uns zwischen den Konfe-
renzen alle beteiligen, um Fortschritte zu 
erzielen. Wir sind weiterhin offen für eure 
Anregungen, wie eine stärkere Beteiligung 
erzielt werden kann.

Wir konnten typische Punkte erkennen, 
die auf eine Veränderung des Umfelds 
hinweisen. Das Wachstum der NA-Ge-
meinschaft weltweit ist nicht proportional. 
Bezogen auf die Anzahl der Meetings pro 
Woche verzeichnete die Gemeinschaft 

insgesamt in den letzten zehn Jahren alle zwei Jahre ein 
durchschnittliches Wachstum von 7%. In den USA, Kanada 
und in Mittelamerika liegt es weit unter diesem Wert. Zwar 
glauben wir nicht, dass die Zahl der Meetings das einzige 
Maß für unsere Fähigkeit ist, die Botschaft weiterzugeben, 
aber dennoch ist sie ein Indikator. Offenbar ist es an der 
Zeit, darüber zu sprechen, was funktioniert und was nicht 
funktioniert, und was jeder tun kann, um zu helfen. Ein 
weiteres Problem, das sich abzeichnet, sind Medikamente 
zur Suchtbehandlung (Substitutionstherapie/medikamen-
tös unterstützte Therapie; DRT/MAT). Vor allem in den USA 
wird dies zunehmend problematisch und stellt uns vor neue 
herausforderungen. Die Rückmeldungen zeigten auch auf, 
dass NA zunehmend multikulturell wird und die Nachfrage 
nach Übersetzungen stetig steigt. Dies sind nur einige der 
hervorstechenden Probleme, die sich in der SWOT-Analyse 
herauskristallisierten, doch diese Aufzählung erfasst bei 
Weitem nicht die Gesamtheit der Veränderungen, die sich 
in den Umfeldbedingungen von NA abzeichnen.

Nach Abschluss unserer Analyse über die Veränderung des 
Umfelds befassten wir uns mit der Trendermittlung – ein 
wichtiger Schritt, da sich aufkommende Trends wahrschein-
lich auf unsere Fähigkeit auswirken werden, unsere Vision 
zu verwirklichen. Wir teilten diese Trends in drei Kategorien 
ein, und zwar nach dem Kriterium, wo ihre Auswirkungen 
am deutlichsten zu spüren sind: die Gemeinschaft insge-
samt, die WSC und die Weltdienste von NA. In jeder der drei 
Kategorien zeichneten sich einige sehr signifikante Trends 
ab, wie z. B. der zunehmende Druck der Substitutionsthera-
pie bzw. der medikamentös unterstützten Therapie auf die 
Gemeinschaft. In Bezug auf die WSC existiert offenbar eine 
wachsende Kluft zwischen der Weltdienstkonferenz/den 
Weltdiensten und der Gemeinschaft. Für die Weltdienste 
von NA ist das Missverhältnis zwischen der geografischen 
Mitgliederkonzentration und der Einnahmenkonzentration 
verglichen damit, wo unsere Ressourcen zumeist eingesetzt 
werden, ein großes Problem. Diese Trends müssen wir alle 
sorgfältig prüfen; die Trends sind mehr als Worte auf dem 
Papier und sie erfordern eine Handlung. 

Auf diesem World-Board-Meeting befass-
ten wir uns mit einer Analyse zur Ermitt-
lung der Möglichkeiten, wie die Welt-
dienste im kommenden Zyklus eine 
Verbesserung der Effektivität erzielen 
können. Wir sehen eine verbesserte 
Zusammenarbeit mit der WSC als Hilfe 
für ein besseres Begreifen der Wachs-
tumstrends der Gemeinschaft und letzt-
endlich der Beeinflussung unserer Stra-
tegie der Gemeinschaftsentwicklung. 
Unsere Botschaften müssen bei neuen 
und künftigen Mitgliedern auf Resonanz 
stoßen und Begeisterung für NA sowie 
ein Verantwortungsbewusstsein für das 
Genesungsprogramm von NA wecken. 
Wir müssen die NA-Botschaft der Gene-
sung und die Dritte Tradition auch in 
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Zukunft bekräftigen, indem wir die Position der Gemein-
schaft bezüglich der Substitutionstherapie/medikamentös 
unterstützte Therapie klären. Dabei müssen wir auch den 
Übersetzungsprozess evaluieren und neuere Sprachge-
meinschaften besser von solchen mit größerer Erfahrung 
profitieren lassen. Die WSC befindet sich in einem Prozess 
der Neubewertung ihrer Aufgabe, Ausrichtung und ihres 
Ressourceneinsatzes. Und um Nachhaltigkeit zu gewähr-
leisten, müssen wir das Geschäftsmodell der NAWS neu 
bewerten. Dies sind nur Beispiele für einige der künftigen 
Themen, die es zu formulieren und zu erörtern gilt, um eine 
bessere Weichenstellung für die Zukunft zu gewährleisten. 

Im Juni wird uns die Business-Plan-Gruppe bei der For-
mulierung der finanziellen und geschäftlichen Fragen für 
die nächsten Planungsschritte unterstützen. Auf unserem 
Board-Meeting im Juli erfolgen dann mit der Entwicklung 
des Strategieplans 2020-2022 die nächsten Schritte. Bei 
diesem Meeting werden wir auch den zweiten Schritt für 
die Beteiligung der Konferenzteilnehmer festlegen. Wir 
wissen, dass es für viele Teilnehmer nicht gerade das inte-
ressanteste Thema ist, aber es ist ausschlaggebend, wenn 
wir gemeinsam nach vorn gehen wollen. Dies alles können 
wir nur mit der Beteiligung der Konferenzteilnehmer zu 
„unserem gemeinschaftlichen“ Plan machen. Wir werden 
euch über weitere Fortschritte auf dem Laufenden halten. 

DISKUSSIONSTHEMEN (IDTS) 2018 -2020
Das Material für die Themendiskussion in diesem Zyklus fin-
det ihr immer noch unter www.na.org/idt. Die Themen sind: 

•	 Den Service für die NA-Mitglieder attraktiv machen 	
•	 Die Botschaft von NA weitergeben und NA  

attraktiv machen
• Substitutionstherapie und medikamentös unter-

stützte Therapie und NA

Wir möchten an die Mitglieder und Dienstgremien appellie-
ren, sich an diesen wichtigen Diskussionen, die sich aufgrund 
der Umfrage im CAR 2018 ergeben haben, zu beteiligen.

Besonders bei dem Thema Substitutionstherapie und medi-
kamentös unterstützte Therapie brauchen wir die Hilfe der 
Konferenzteilnehmer und aller anderen. Unsere erste Sitzung 
zur strategischen Planung verdeutlicht, dass das Problem 
der Substitutionstherapie und medikamentös unterstützten 
Therapie keinesfalls im Rückgang begriffen ist, und dass NA 
als Ganzes betroffen ist. 2018 nahm die WSC einen regio-
nalen Antrag an, der das World Board anweist, für die WSC 
2020 einen Projektplan zur Erstellung oder Überarbeitung 
Textes in der Sparte Genesungsliteratur zu erarbeiten, in 

dem die Themen Substitu-
tionstherapie/medikamen-
tös unterstützte Therapie 
behandelt werden. Dieser 
genehmigte Antrag wurde 
mit der Absicht begrün-
det: „Es soll die Diskus-
sion in die Wege geleitet 
werden, wie das „Thema 

Substitutionstherapie und medikamentös unterstützte 
Therapie” im Zusammenhang mit unserer Botschaft und 
unserem Programm angesprochen werden kann, und gleich-
zeitig eine einheitliche Position in der Gemeinschaft gewahrt 
werden kann. Diese Aufgabe kann das World Board nicht 
alleine schultern. Wenn wir einen Plan erstellen wollen, in 
dem sich das niederschlägt, was ihr in diesem Text unserer 
Genesungsliteratur haben wollt, dann brauchen wir eure 
Vorschläge und Rückmeldungen und die Ergebnisse von 
den Diskussionen dieses Themas. Dies muss bis zu unserem 
Oktobermeeting – in lediglich vier Monaten – erfolgt sein. 
Wenn wir in irgendeiner Weise bei der Ideensammlung 
behilflich sein können, schreibt uns bitte: wb@na.org. Bitte 
schickt uns die Ergebnisse aus euren Workshops!

WSC-PROJEKTE UND ARBEITSGRUPPEN 
2018 BIS 2020
Buchprojekt Spirituelle Prinzipien  
für jeden Tag (SPAD)
Vielleicht wisst ihr noch, dass die Weltdienstkonferenz 2018 
einen Projektplan zur Erstellung eines Buches genehmigt 
hat, bei dem an jedem Tag im Jahr ein spirituelles „Prinzip 
des Tages“ betrachtet wird. Wir begannen im vergangenen 
August auf der Weltkonferenz in Orlando, Florida, Aufzeich-
nungen von Mitgliedern zu sammeln. Seitdem wurde aus 
der ganzen weltweiten Gemeinschaft in großem Umfang 
Rohmaterial für das Buchprojekt Spiritual Principle a Day 
(SPAD) zusammengetragen. Stammgruppen, Dienstgre-
mien, Sponsorschaftstreffen, Veranstaltungen und Einzel-
personen – sie alle haben dazu beigetragen. Es gingen über 
1.000 Seiten Rohmaterial zu den ersten vier Prinzipien ein, 
zu denen Beiträge eingeholt wurden. Vielen Dank!

Wir haben diese Arbeit zusammengefügt, um Texte zu ver-
fassen, die wirklich von Süchtigen für Süchtige geschrieben 
sind. Bei ihrer zweiten Sitzung im April nahm die Arbeits-
gruppe die weitere Ausarbeitung der Entwürfe vor. Das 
Board beriet über die Entwürfe, schlug kleinere Änderungen 
vor und mit der Veröffentlichung von 48 Einträgen – zwölf 
zu jedem der vier Prinzipien Einheit, Akzeptanz, Kapitula-
tion und Liebe – hatte die Gemeinschaft für die Durchsicht 
und Kommentierung noch jede Menge knifflige Fragen zu 
bearbeiten.

• Einigkeit   
• Akzeptanz  
• Kapitulation 
• Liebe
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Den ersten Teil der Entwürfe zur Durchsicht und Kommen-
tierung findet ihr unter www.na.org/spad. Wir möchten an 
die Mitglieder appellieren, bei der Durchsicht und Kom-
mentierung mitzumachen und uns wissen zu lassen, was 
sie davon halten. Fristende für die Eingaben zum ersten 
Teil des Materials, das zur Durchsicht und Kommentie-
rung freigegeben wurde, ist der 1. September 2019. Euer 
Feedback wird dazu beitragen, dass wir ein Buch verfassen 
können, das tatsächlich die Erfahrung, Kraft und Hoffnung 
unserer Gemeinschaft widerspiegelt. Wir haben einige 
Fragen gepostet, um euren Input zu steuern, und wenn ihr 
das Online-Formular verwenden könnt, dann wird es uns 
etwas leichter fallen, die Ergebnisse zusammenzustellen, 
wir begrüßen aber eure Gedanken auch in jedem ande-
ren Format. Vielen Dank im Voraus, dass ihr euch die Zeit 
nehmt, diese Entwürfe und auch die kommenden Teile, die 
zur Durchsicht und Kommentierung freigegeben werden, 
zu lesen und eure Beiträge einzuschicken. Es handelt sich 
hierbei um ein Projekt, das sich über zwei Konferenzzyklen 
erstreckt; der Genehmigungsentwurf wird im CAR 2022 
veröffentlicht.

Vielleicht ist es die bedeutsamste Art und Weise, an einem 
Buch von NA mitzuarbeiten, indem man selbst etwas 
Schriftliches einreicht. Um Eingaben anzuregen, veröf-
fentlichen wir auf der SPAD-Webseite Zitate über spiri-
tuelle Prinzipien, die man als Denkanstöße nutzen kann. 
Diese Denkanstöße werden von Zeit zu Zeit ausgetauscht, 
daher solltet ihr regelmäßig auf der Webseite nachsehen.  

Über www.na.org/spad, könnt ihr von einem beliebigen 
Gerät aus auf die Online-Formulare zugreifen. Einige der bes-
ten Texte, die wir erhalten haben, sind über diese Online-For-
mulare entstanden, das Produkt eines anonymen Service 
von Mitgliedern. Wir freuen uns sehr über alle eure Beiträge.

Wir möchten die Mitglieder auch auffordern, Workshops 
abzuhalten und Texte in jeder Sprache einzureichen. Auf 
der SPAD-Seite findet ihr alles, was ihr für einen Workshop 
benötigt, ob groß oder klein. Folgt einfach dem Link “trans-
lated materials”, um auf Workshop-Materialien in Farsi, 
Französisch, Deutsch, Hebräisch, Portugiesisch, Russisch 
und Spanisch zuzugreifen. 

Das Rohmaterial – egal in welcher Form – wird den größten 
Einfluss auf das Buch haben, und es wird nicht durch Sprache 
eingeschränkt, wie dies bei der Durchsicht und Kommen-
tierung der Fall ist. Unser Engagement für die Beteiligung 
aus unserer ganzen globalen Gemeinschaft bedeutet, dass 
wir flexibel sein können, wie die Sprachgemeinschaften der 
Welt zum Inhalt des Buches beitragen. Jeder sollte sich frei 
fühlen, jedes Prinzip zu beleuchten und herauszufinden, 
wie man am besten Beiträge generieren und einreichen 
kann. Die russische NA-Gemeinschaft zum Beispiel hat es 
verstanden, unsere Online-Formulare zu nutzen. In Südafrika 
haben Mitglieder Group Messaging genutzt, um spirituelle 
Prinzipien zu diskutieren, und haben uns dann ihre wich-
tigsten Punkte oder spannenden Geschichten geschickt. 
Wir freuen uns sehr. Vielen Dank! 

Wir haben  
ein neues 
Buch  
in Arbeit

Eine Zusammenstellung unserer 
Erfahrungen mit der Anwendung 

spiritueller Prinzipien im  
täglichen Leben

Geht auf www.na.org/spad. Dort könnt ihr online Material einreichen  
und/oder die Materialien finden, die ihr bei der Ausrichtung eines großen  

oder kleinen Workshops verwenden könnt
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WORLD SERVICE CONFERENCE  
MISSION STATEMENT

Die Weltdienstkonferenz ist der Ort, wo sich alle Einheiten der Weltdienste 
von NA treffen, um das gemeinsame Wohlergehen von NA zu fördern. Die 
Aufgabe der WSC ist es, NA weltweit zu einigen, indem sie eine Veranstaltung 
darstellt, auf der:

•	 die Teilnehmer einen Gemeinschaftskonsens vorschlagen und erlangen, 
der die Vision der Weltdienste von NA fördert;

•	 sich die Gemeinschaft durch den Austausch von Erfahrung, Kraft und 
Hoffnung kollektiv zu Angelegenheiten äußert, die Narcotics Anonymous 
als Ganzes betreffen;

•	 NA-Gruppen ein Instrument haben, die Unterneh-mungen der 
Weltdienste von NA zu führen und ihnen die Richtung zu weisen;

•	 die Teilnehmer sicherstellen, daß die verschiedenen Elemente der 
Weltdienste von NA letztendlich den Gruppen verantwortlich sind, 
welchen sie dienen;

•	 die Teilnehmer von der Freude am selbstlosen Dienen und dem Wissen 
erfüllt sind, daß unsere Bemühungen den Ausschlag geben können.

Projekt Die WSC der Zukunft
Das Projekt WSC der Zukunft hat die Aufgabe, einen gemein-
samen Konsens zu schaffen, was man unter einer effektiven 
und nachhaltigen WSC versteht, die Zusammenarbeit zwi-
schen den zonalen Foren untereinander und zwischen den 
Weltdiensten von NA und den zonalen Foren zu stärken, 
bewährte Praktiken zonaler Foren zu sammeln und auszu-
tauschen und Eingaben zum Projektplan über die Rolle der 
für 2020-2022 vorgeschlagenen Zonen zu liefern. Die Arbeits-
gruppe hatte zwischen den Board-Meetings im Februar 
und Mai ein Präsenzmeeting und mehrere Zoom-Meetings. 

Die Arbeitsgruppe hat viel geschafft, weil sie sich in Arbeits-
kreise aufgeteilt hat, wobei es drei verschiedene Aktivitä-
tenstränge gibt. Wir werden hier über einige der Highlights 
berichten. 
Aktuelle Meldungen zu den Richtlinien für die 
Weltdienste in NA (A Guide to World Services in 
NA; GWSNA) 
Im CAT-Material für 2020 wird es auf-
grund dieses Projekts wahrscheinlich 
einige Änderungen an den Richt-
linien für die Weltdienste in NA (A 
Guide to World Services in NA; GWSNA) 
vorgeschlagen. Wir möchten diese 
Richtlinien (GWSNA) aktualisieren, 
damit sie die aktuelle Praxis in zwei-
erlei Hinsicht besser wiedergeben: 
Erstens ist die WSC mehr als nur 
das Präsenz-Meeting, das alle 
zwei Jahre stattfindet. Die Arbeit 
der WSC geht auch zwischen Weltdienstkonferenzen 
weiter, aber die Richtlinien für die Weltdienste in NA (GWSNA) 
definieren die WSC ausschließlich als eine Veranstaltung 
an verschiedenen Orten. Zweitens beziehen sich die Richt-
linien (GWSNA) nicht immer auch auf die neuen Formen der 
Kommunikation und Zusammenarbeit wider, welche die 
Konferenz heute nutzt, wie z.B. Web-Meetings und E-Mails. 

Web-Meeting für die Konferenzteilnehmer
Das nächste Web-Meeting für die Konferenzteilnehmer 
hat die WSC der Zukunft zum Thema. Wie bereits an frühe-
rer Stelle erwähnt, will dieses Projekt insbesondere einen 
Konsens darüber schaffen, was unter „effektiv und nach-
haltig“ zu verstehen ist, soweit sich diese Begriffe auf die 
WSC beziehen. Dabei sahen wir uns zuerst die Tabelle mit 
den „Gründen, weshalb wir uns versammeln“ an, die auf der 
WSC 2014 erstellt und 2016 entsprechend ergänzt worden 
war. Wir befragten die Teilnehmer bezüglich dieser Gründe, 
die man auch als „Funktion der WSC“ bezeichnen könnte. 
Als wir jedoch die Befragungsergebnisse von den Konfe-
renzteilnehmern erhalten hatten, wussten wir im Grunde 

nicht, wie wir diese Informationen als Grundlage für die 
Konsensbildung verwenden konnten.

Dabei haben wir recht oft auf das Vision Statement und 
Mission Statement zurückgegriffen. Wenn unsere Vision das 
ist, wo wir eines Tages sein wollen – unser Horizont – dann 
sollte die Mission die Idealform unserer Gegenwart sein – 
der Weg, der uns zum Horizont führt. Einfacher gesagt, die 
Frage, ob wir als Gremium effektiv sind, lautet im Grunde: 
„Erfüllen wir unsere Mission?“

Doch das WSC Mission Statement wurde vor über 20 Jahren 
aus der Taufe gehoben, als die Konferenz noch ganz anders 
funktionierte. Das Mission Statement kollidiert offensichtlich 
sowohl mit dem Vision Statement als auch mit den Gründen, 
weshalb wir uns versammeln. Die Gemeinschaftsbildung 
und der Austausch bewährter Praktiken – zwei der vier 
Hauptkategorien in der Tabelle mit den „Gründen, wes-
halb wir uns versammeln“ – kommen im Mission Statement 
überhaupt nicht vor. 

Bei unserem nächsten Web-Meeting der Konferenzteilneh-
mer wollen wir die Mission der WSC gemeinsam erörtern. 
Dies ist eine gute Gelegenheit zur Erlangung eines Konsens 
darüber, was unter effektiv und nachhaltig in Bezug auf die 
WSC zu verstehen ist. Das Web-Meeting ist für den 15. Juni, 
11:00 bis 12:30 Uhr, Pacific Daylight Time, geplant. 

 Workshop zur Selbstbewertung der Zonen
Wir befassen uns derzeit mit der Erstellung einer Work-
shop-Vorlage für Zonen, die ihnen helfen soll, über ihre 
Entstehung, Stärken, Bedürfnisse und Ambitionen nach-
zudenken, Kontakte und Einheit innerhalb der Zonen und 
mit anderen Zonen zu schaffen und einen Planungsprozess 
in die Wege zu leiten oder zu unterstützen. Wir werden die 
Konferenzteilnehmer und die zonalen Kontakte benachrich-
tigen, wenn der fertige Entwurf vorliegt. Wir hoffen, dass 
der Workshop den Zonen helfen wird, darüber nachzuden-
ken, wie sie die NA-Botschaft besser weitergeben können. 
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Autonomy Zonal Forum
5 Regionen mit/1 ohne Konferenzanerkennung
2,551 meetings

North East Zonal Forum
12 Regionen mit/0 ohne Konferenzanerkennung
4.420 Meetings

Zonales Forum Widwest
8 Regionen mit/0 ohne Konferenzanerkennung
3.036 Meetings

Zonales Forum Plains States
6 Regionen mit/0 ohne Konferenzanerkennung
1.205 Meetings

Zonales Forum Südost
6 Regionen mit/0 ohne Konferenzanerkennung
4.535 Meetings

Zonales Forum der Rocky Mountains
6 Regionen mit/0 ohne Konferenzanerkennung
857 Meetings

Southern Zonal Forum
8 Regionen mit/2 ohne Konferenzanerkennung
3.631 Meetings

Afri-can Zonal Forum
1 Region mit/13 ohne Konferenzanerkennung
427 Meetings

Asien-Pazi�k-Forum
8 Regionen mit/20 ohne Konferenzanerkennung
2.295 Meetings

Zonales Forum Brasilien**
5 Regionen mit/4 ohne Konferenzanerkennung
4.367 Meetings

Kanadische Versammlung
5 Regionen mit/2 ohne Konferenzanerkennung
1.323 Meetings

Lateinamerikanisches Forum*
17 Regionen mit/4 ohne Konferenzanerkennung
5.173 Meetings

Zonales Forum Russland
1 Region mit/7 ohne Konferenzanerkennung
2.070 Meetings

Europäisches Delegiertenmeeting
18 Regionen mit/14 ohne Konferenzanerkennung
4.690 Meetings

Keine Zone 
teilgenommen

Western States Zonal Forum
13 Regionen mit/0 ohne Konferenzanerkennung
6.998 Meetings

Iran
Ein Teil hat Sitz und Stimme auf dem APF und 
ein Teil im EDM; in keiner Zone gezählt
21.974 Meetings

ZONEN
VON 

Ort und Zahl der Regionen/Gemeinschaften
(Entwurf: Auf der Grundlage der von den Zonen im Frühjahr 2018 
vorgelegten und nach der WSC 2018 aktualisierten Angaben)

*Bei dieser Gra�k wurden alle Daten der brasilianischen Regionen und Meetings unter Zonales Forum Brasilien aufgeführt.

 Virtuelles Meeting der Zonen
Des Weiteren planen wir für die Zonen ein virtuelles Mee-
ting. Die Arbeitsgruppe unterbreitete diese Idee infolge 
ihrer Überlegungen, wie inspirierend es ist, zu erfahren, was 
andere Zonen tun. Wir wollten den Zonen die Möglichkeit 
geben, sich gegenseitig besser kennenzulernen. 

Wir sehen unsere Rolle als World Board darin, einfach den 
Rahmen zu bieten. Das Meeting wäre eine informelle Mög-
lichkeit für die Teilnehmer aus den Zonen, sich zu treffen 
und über bewährte Praktiken zu sprechen, sich darüber 
auszutauschen und bewährte Praktiken zu sammeln. Einige 
Zonen haben bereits, virtuell miteinander Kontakt und wir 
haben nur positive Rückmeldungen darüber erhalten.

Bei diesem virtuellen Meeting geht es nicht um Reprä-
sentation oder Abstimmungen. Jede Zone, wie auch der 
Iran, könnten zwei Personen bestimmen, die teilnehmen. 
Dies wären wahrscheinlich in den meisten Fällen zonale 
Delegierte oder zonale Kontakte, aber diese Entscheidung 
liegt immer bei der Zone selbst.

Wir ziehen in Erwägung, das virtuelle Treffen irgendwann 
im September abzuhalten. Wir werden weitere Informatio-
nen und eine „Doodle-Umfrage“ über Daten und Zeiten an 
zonale Delegierte, Stellvertreter und Kontakte versenden. 

Wenn das Meeting gut läuft und Interesse besteht, weiterhin 
Beziehungen zwischen den Zonen aufzubauen, könnten wir 
regelmäßige Treffen planen und dazu beitragen, die lau-
fende Kommunikation und Zusammenarbeit zu erleichtern. 

Service Material für Zonen
In einem Web-Meeting, das vor kurzem stattfand, haben 
wir die Konferenzteilnehmer gefragt, was sie sich von einer 
zonalen Basis-Ressource erhoffen, falls wir eine erstellen 
würden. Etliche äußerten, dass das „Basis“-Modell für Ser-
vicematerial, das sich auf Zonen bezieht, nicht geeignet 
sei, weil sich die einzelnen Zonen so stark voneinander 
unterscheiden, und egal, was wir produzieren, es müsse 
deskriptiv und nicht präskriptiv sein. 

Wir pflichten dem bei. Wenn wir etwas produzieren, dann 
wird es eine einfache Beschreibung sein, die berücksichtigt, 
wie alle zonalen Foren derzeit funktionieren. Vielleicht ist es 
jedoch am besten, zu warten, bis die Zonen die Möglichkeit 
haben, sich zu treffen, und den Work-
shop zur Selbsteinschätzung durch-
zuführen, wenn sie wollen. Das Board 
ist verpflichtet, bis zur WSC 2020 einen 
Projektplan bezüglich der Rolle der 
Zonen vorzulegen, und es ist unter 
Umständen ratsam, die Frage des Ser-
vicematerials bis zum Beginn dieses 
Projekts vorzubringen.

Globale strategische Planung
Die globale strategische Planung 
wurde von dem Arbeitskreis in der 
Tabelle mit den „Gründen, weshalb 
wir uns versammeln“, am niedrigsten 

bewertet. Wir haben Möglichkeiten erörtert, wie man die 
Mitglieder für den strategischen Plan der Weltdienste sen-
sibilisieren kann, und über die Möglichkeiten, Input zum 
strategischen Plan zu geben. Ferner schnitten wir auch die 
Möglichkeit an, eine Konferenzsitzung zu nutzen, um Input 
für den strategischen Plan zu sammeln, sowie über die Mög-
lichkeiten, wie die Begeisterung genutzt werden kann, die 
auf der Konferenz rund um die PR-Arbeit und die Gemein-
schaftsentwicklung erzeugt wurde, um die lokale Nachbe-
reitung mit Planungswerkzeugen zu fördern. 

Laufende Arbeiten
Wir arbeiten nach wie vor an Eingaben für den zukünfti-
gen Projektplan zur Rolle der Zonen. Wir haben auch eine 
Reihe von Ideen für WSC-Sitzungen, die abhängig von der 
zur Verfügung stehenden Zeit auf der Konferenz eventuell 
umgesetzt werden könnten. Wir haben viel über ein Werk-
zeug gesprochen, mit dem die Teilnehmer die WSC bewerten 
können, aber wir konnten noch keinen Entwurf fertigstellen.

Treuhandverwaltung des geistigen Eigentums 
der Gemeinschaft (FIPT), die operativen 
Regeln (Operational Rules) und die 
Nutzungsbedingungen (Use Policy)
Diese fleißige Arbeitsgruppe beschäftigt sich derzeit mit den 
möglichen Änderungen der Nutzungsbedingungen (FIPT 
Bulletin Nr. 1). Dieses Dokument wurde lange vor dem Sie-
geszug des Internets und der Online-Meetings verfasst und 
muss definitiv aktualisiert werden, damit es eine sinnvolle 
Ressource bleibt. Wir werden einen Antrag auf Genehmigung 
auf Überprüfung der Trusturkunde selbst stellen, damit zonale 
Delegierte in solche Konferenzentscheidungen einbezo-
gen werden, welche die Treuhandverwaltung des geistigen 
Eigentums der Gemeinschaft (FIPT) und Genesungsliteratur 
betreffen. Auf der WSC 2018 wurden zonale Delegierte als 
stimmberechtigte Konferenzteilnehmer zugelassen, aber 
der FIPT ist eine der vielen Regelungen, die nicht aktualisiert 
wurden, um diesen Änderung Rechnung zu tragen. Die von 
der Gruppe empfohlenen Änderungen der operativen Regeln 
(Operational Rules) wurden vom World Board akzeptiert, und 
aktuell wollen wir diese Angelegenheit auf den Webmeetings 
für Konferenzteilnehmer im August diskutieren. 

Version in 
Originalgröße 

hier

https://www.na.org/admin/include/spaw2/uploads/pdf/nawsnews/ge/GE_NN_Jun19 WEB/GE_Zonal map.pdf
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Projekt Training and Tools
Das Projekt Training and Tools konzentriert sich auf zwei 
Servicebereiche: die Lokale Servicetoolbox und die Toolbox 
für Conventions und Veranstaltungen. Wir organisieren 
Web-Meetings zur Sammlung von Erfahrungen und zur 
Entwicklung von Tools für jeden dieser Bereiche und wir 
wollen euch dazu ermutigen, auf www.na.org/projects 
mehr darüber zu lesen. 
Lokale Service Toolbox
Der Entwurf zur Durchsicht für das Servicetool 
Serving NA in Rural and Isolated Communities 
(Service in ländlichen und isolierten Gemein-
schaften) ist bis Ende Juli sowohl auf der Projekt-
seite Local Service Toolbox als auch auf der Seite Rural 
Service Resources eingestellt. Diese Seiten findet ihr unter 
www.na.org/toolbox und unter www.na.org/ruralservice. 
Wir begrüßen eure Vorstellungen und Ideen. Die Webseite 
Rural Service Resources wurde ebenfalls aktualisiert, und die 
Online-Support-Meetings für betraute Diener und Diene-
rinnen in ländlichen oder abgelegenen Gebieten haben 
begonnen. Das nächste dieser Web-Meetings findet am 
19. Juni um 12:00 Uhr PDT statt. Wenn ihr Interesse habt,
dann schickt uns bitte eine E-Mail an ruralservice@na.org.

Wir haben mit der Arbeit am Teil, der ansteht, begonnen – 
einem Orientierungs-Tool für Gruppenservicerepräsentan-
ten. Hierfür haben wir die vorhandenen lokal entwickelten 
Werkzeuge gesammelt und auf gemeinsame Elemente 
überprüft. Sobald uns ein Entwurf des möglichen Inhalts 
des Tools vorliegt, werden wir Web-Meetings mit den Mit-
gliedern auf der Toolbox-Liste anberaumen.

Auch mit dem Text über die Grundlagen der Gemeinschafts-
entwicklung (Fellowship Development Basics) haben wir 
bereits angefangen; die Arbeit befindet sich aber noch in 
einem sehr frühen Stadium. In dem Workshop über die Ent-
wicklung der Gemeinschaft auf dem Service-Symposium, 
das vor kurzem in Florida stattfand, konnten wir ein pro-
duktives Brainstorming der denkbaren Inhalte für diesen 
Text veranstalten; die Erkenntnisse aus diesem Workshop 
wollen wir als Ausgangspunkt nutzen. Wenn du in diesem 
Bereich in deiner Gemeinschaft Service machst und auch 
hier mitmachen möchtest, schicke bitte eine E-Mail an 
toolbox@na.org. 

Tools für Conventions und Veranstaltungen
Seit unserem letzten Bericht konnten wir zwei 
Fokusgruppen mit Mitgliedern, die umfangrei-
che Erfahrungen in der Aushandlung von Verträ-
gen besitzen, veranstalten. Mit dem Input aus die-
sen Gruppen und den zusätzlichen Anregungen, 
die bei uns eingingen, arbeiten wir derzeit an dem Entwurf 
eines Textes für Verträge und Verhandlungen. Wir freuen 
uns darauf, den Entwurf bald zur Durchsicht und Kommen-
tierung herausgeben zu können. Sobald der Entwurf freige-
geben ist, wollen wir weitere Web-Meetings zur Sammlung 
von Anregungen veranstalten. Denkt dran, es gibt bereits 
zwei fertige Texte: The Program Committee and Developing the 
Program (Programmkomitee und Programmentwicklung) 

und Money Management (Umgang mit Geldern). Beide ste-
hen neben anderen Materialien zum Download bereit:  
www.na.org/conventions. 

SERVICETAG: 1. MAI
Unser erster NA-Servicetag war am  
1. Mai 2019. Per WSC-Beschluss wird dieser
besondere Gedenktag jedes Jahr stattfinden. 
Die Weltdienste von NA wurden eingeladen, über 
das Internet an zwei Servicetag-Veranstaltungen teilzuneh-
men, deren Schwerpunkt die Entwicklung der Gemeinschaft 
war. Eine fand in Kentucky, USA, statt, die andere war das 
brasilianische Forum. An den Online-Meetings nahmen 
viele Service-Enthusiasten teil. Des Weiteren entwarfen 
die Weltdienste von NA Pins mit der Aufschrift „I Serve“, die 
schnell ausverkauft waren, aber jetzt sind wieder 
welche im Webshop (Webstore) erhältlich. 

PUBLIC RELATIONS – 
MITGLIEDERBEFRAGUNG 2018
Der Startschuss für die Mitgliederbefragung 2018 fiel wäh-
rend des Hauptmeetings am Freitagabend auf der WCNA 37 
in Orlando, Florida. Es gingen über 10.000 Antworten von 
anwesenden Mitgliedern ein und mehr als 18.000 weitere 
Antworten erhielten wir per Post und online. Dank der 
Bemühungen unserer Mitglieder zählten wir 28.495 Ant-
worten – eine Rekordzahl. Wir schätzen sowohl die Bereit-
schaft unserer Mitglieder, mit der sie sich die Zeit nehmen, 
diese Umfrage zu beantworten, als auch die Arbeit unserer 
Konferenzteilnehmer, mit der sie die Befragung in ihren 
Gemeinschaften bekannt machten. Die Mitgliederbefra-
gung wird in erster Linie verwendet, um Außenstehenden 
aufzuzeigen, was wir bereits wissen – dass NA eine glaub-
würdige, funktionierende und vielfältige Ressource in der 
Gesellschaft ist. Die meisten Fachleute wollen „Beweise“ 
sehen, und diese Befragung liefert den Leuten, die beruf-
lich mit Süchtigen zu tun haben, ihre Beweise. 

Aus der Menge der weltweit Befragten gaben 47% an, dass 
sie durch eine Behandlungseinrichtung/Beratungsstelle 
zu NA gekommen waren. Zum ersten Mal in der jüngeren 
Geschichte dieser Befragung gaben 49% der Befragten an, 
dass ein anderes NA-Mitglied ausschlaggebend war, weshalb 
er/sie zu NA gekommen war. Auf der einen Seite ist es groß-
artig, dass Mitglieder die Süchtigen ansprechen und zeigen, 
dass NA im Leben anderer funktionieren kann. Andererseits 
könnte diese Verschiebung auch die Frage aufwerfen, wie 
effektiv denn unsere Beziehungen mit den Beratungs-
einrichtungen nun sind. Da solche Stellen die häufigsten 
Anlaufstellen für Süchtige sind, bauen wir Beziehungen zu 
ihnen weiterhin aus, damit sie um NA als Ressource in der 
Gesellschaft wissen. 

https://www.na.org/?ID=webstore_new
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Mit einer globalen Umfrage in mehreren Sprachen konnten 
wir einige der Antworten nach Regionen aufteilen. Nach 
vorheriger Absprache mit zwei zonalen Foren werden wir 
auch zusätzliche Faltblätter mit den Ergebnissen aus Europa 
und Russland erstellen. Es ist schon das zweite Mal, dass 
wir eine Broschüre zur Europäischen Mitgliederbefragung 
produzieren, und für Russland ist es das erste Mal. Die 2.260 
Mitglieder aus 27 europäischen Ländern und die 2.671 rus-
sischen Mitglieder, die sich an der Umfrage beteiligten, sind 
sowohl in der Gesamtzahl als auch in den Einzelergebnissen 
enthalten. Diese konkreteren Ergebnisse der Befragung 
schaffen einen Mehrwert für die NA-Gemeinschaften, die 
sich an Fachleute wenden, indem sie ihnen NA als eine 
funktionierende Hilfe für Süchtige nahebringen. Fachleute 
in Europa und Russland sind verständlicherweise mehr an 
Informationen über NA in ihrem eigenen Teil der Welt inte-
ressiert, und diese Fachleute erfahren über die Mitglieder-
befragung auch die weltweiten NA-Daten.

Einige der Fragen sind für Fachleute relevanter als für Mit-
glieder und werden aufgrund der Rückmeldungen, die wir 
von Fachleuten erhalten haben, einbezogen. So zum Beispiel 
die Fragen bezüglich der Verbesserung der Lebensqualität, 
nachdem die Mitglieder Genesung gefunden haben. Obwohl 
dies den meisten Mitglieder bekannt sein dürfte, könnten 
solche Details dennoch interessant sein. Sowohl weltweit 
als auch in Russland lag die Verbesserung der Familienbe-
ziehungen mit über 90% an der Spitze. In Europa lag die 
soziale Einbindung mit 88% am weitesten vorn. Wie viele 
von uns hatten denn befriedigende Familienbeziehungen 
und wie viele fühlten sich sozial eingebunden, bevor sie in 

die Genesung kamen? Diese Frage hilft uns, der Idee, dass 
wir produktive, verantwortungsbewusste Mitglieder der 
Gesellschaft werden, Glaubwürdigkeit zu verleihen.

Wie die Diagramme veranschaulichen, trat. bei den Mit-
gliedern durch die Genesung in allen Lebensbereichen 
Verbesserungen ein.

Der Erwerbsstatus ist offenbar für viele Fachleute ebenfalls 
ein wichtiger Indikator für die Genesung. Weltweit gaben 
64 % der Befragten an vollzeiterwerbstätig zu sein, in Europa 
lag die Vollzeiterwerbstätigkeit bei 55% und in Russland bei 
66%. Dies ist ein weiterer Faktor, der Außenstehenden hilft, 
die Auswirkungen der Genesung zu verstehen. 

Einige Fachleute haben offenbar den Eindruck, dass es in 
NA keine Genesung gibt, aber die Antworten widerlegen 
dies eindeutig. Die durchschnittliche Cleanzeit betrug ins-
gesamt 11,41 Jahre, wobei in Europa die die Cleanzeit im 
Durchschnitt bei 8,86 Jahren lag und in Russland bei 4,9 
Jahren. Dies erklärt sich durch das Alter der verschiedenen 
NA-Gemeinschaften. Diese Zahlen zeigen deutlich, dass 
Süchtige in NA Genesung finden – und clean bleiben. (Siehe 
Grafik Cleanzeit.)
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Die erhobenen Daten, die für uns wahrscheinlich interessan-
ter sind als für die Fachleute, sind Sponsorschaft und Service: 
87% unserer Mitglieder gaben an, dass sie einen Sponsor 
bzw. eine Sponsorin haben und 55% sponsorn andere; und 
überraschenderweise gaben 95% der Befragten an, dass sie 
Service machen, wobei die Mehrheit (57%) ein dienendes Amt 
auf Gruppenebene hat.

Wir gehen davon aus, dass die Broschüre zur globalen Mit-
gliederbefragung im Laufe dieses Sommers für die Mitglieder 
in gedruckter Form verfügbar sein wird. Wir wollen bald eine 
PowerPoint-Präsentation auf unserer Website veröffentlichen, 
die von den Mitgliedern bei PR-Präsentationen verwendet 
werden kann. Wir sind den Mitgliedern aus der gesamten 
Gemeinschaft, die teilgenommen haben, wirklich dankbar; 
ohne eure Hilfe gäbe es diese großartige Momentaufnahme 
von NA nicht. 

NAWS-REISEN
Alle Reisen der Weltdienste werden im Auftrag unserer Gemein-
schaft unternommen; wir sind dankbar für die Möglichkeit, 
zonale Foren, Conventions/Veranstaltungen oder PR-Aktionen 
besuchen zu können. Es ist unser Ziel, unsere Aufgabe so zu 
optimieren, wie dies in den Richtlinien für die Weltdienste von 
NA (GWSNA) beschrieben ist: 

Die Hauptaufgabe unserer Weltdienste ist 
Kommunikation, Koordination, Information und 

Handlungshilfen. Wir bieten diese Dienste an, damit 
unsere Gruppen und Mitglieder die Botschaft der 
Genesung erfolgreichen weitergeben können und 

damit Süchtige überall besseren Zugang zu unserem 
Programm der Genesung haben. 

Zonale Foren
Wir besuchten zwischen Februar und Mai einige  
Meetings zonaler Foren. Und zwar: 

•	 das Europäische Delegiertenmeeting Meeting (EDM) in 
Fuengirola, Malaga, Spanien

•	 das Asien-Pazifik-Forum (APF) und die Convention in 
Bali, Indonesien

•	 das Afri-can Zonal Forum (AZF) in  
Johannesburg, Südafrika

•	 Das zonale Forum Nordost (NEZF) in  
Rochester, New York, USA

Einige Themen, die in diesen Foren zur Sprache kommen, 
sind die aktuellen Diskussionsthemen (IDTs) und Projekte, die 
strategische Planung, PR-Arbeit, der Literaturversand und ein 
Update der Weltdienste mit Fragen und Antworten. Sowohl 
das zonale Forum Nordost (NEZF) als auch das Afri-can Zonal 
Forum (AZF) sind aktiv in die Planung eingebunden, wobei das 
AZF auch beginnt, Prioritäten zu setzen. In Zusammenarbeit 
mit dem AZF veranstaltete die südafrikanische NA-Gemein-
schaft eine Buchpräsentation, um neue Faltblätter auf Zulu 
und den Basic Text auf Afrikaans zu feiern. Dieses Buch war 
zwanzig Jahren lang in Arbeit, also gratulieren wir herzlich zu 
dem Erfolg!

Conventions und Veranstaltungen

Wir nahmen zwischen Februar und Mai auch an einigen Con-
ventions und Veranstaltungen teil. Darunter:

•	 der Mexico Regional Convention in Monterey, Nuevo 
León, Mexiko

•	 dem Mid-Atlantic Regional Learning Convenference in 
Lancaster, Pennsylvania, USA

•	 dem Florida Service Symposium in  
Orlando, Florida, USA

Die Sitzungen auf diesen Veranstaltungen variierten stark je 
nach Ort und Bedürfnissen der Gemeinschaft. Manche Sit-
zungen umfassten einen PR-Fachtag, die aktuellen IDTs und 
Projekte, den SPAD-Workshop, ein NAWS-Update, lokale Ser-
viceangelegenheiten, die Zwölf Konzepte und eine Prüfung 
des Faltblatts über Psychische Gesundheit/Krankheit.

PR-Reisen

Wir besuchten die American Society of Addiction Medicine 
(ASAM) in Orlando, Florida, USA. Unsere Beziehungen mit 
Fachleuten in der Suchtarbeit waren im Vergleich zum Vorjahr 
erfolgreicher. Auf der Konferenz 2018 hatten Ärzte Ärger darüber 
geäußert, dass NA ein Programm der vollständigen Abstinenz 
ist, und dass wir daher oft ihre Patienten, die substituiert werden 
oder wegen ihrer Sucht medikamentös eingestellt sind, nicht 
gerne sehen. Die Teilnehmer an dieser ASAM waren offen-
bar optimistischer, als wir auf die laufenden Diskussionen in 
unserer Gemeinschaft über das Thema Substitutionstherapie 
und medikamentös unterstützte Therapie” und NA hinwie-
sen, die den Mitgliedern helfen sollten, die Dritte Tradition zu 
beachten. Bei anderen PR-Reisen nahmen wir auch an einem 
Fachgremium mit dem California Department of Corrections 
Sheriffs in Sacramento, Kalifornien, USA teil.
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VERÄNDERUNGEN BEI DEN MITARBEITERN 
Peggy LaBon, die im Customer Service und in der Buch-
haltung arbeitete, ging nach 23 Jahren bei NAWS in den 
Ruhestand. Bitte wünscht ihr gemeinsam mit uns alles Gute 
für das nächste Kapitel in ihrem Leben. 

ERNENNUNGSAUSSCHUSS
Der Ernennungsausschuss (HRP) grüßt euch. Seit unserem 
letzten Bericht arbeiten wir weiterhin sowohl an den Punk-
ten, die wir in unserem Aktionsplan identifizierten, als auch 
am Nominierungsverfahren. Wie viele von euch, treffen wir 
uns zwischen unseren Präsenzmeetings virtuell. Das erweist 
sich als hilfreich, um mit der Arbeit weiterzukommen.

Da der Nominierungsprozess bevorsteht, ist es äußerst 
wichtig, dass jeder die Fristen für die HRP-Nominierung 
für die WSC 2020 kennt. Die Einreichfrist endet am 30. 
September 2019. 
Die Konferenzteilnehmer wurden im September 2018 
und dann noch einmal im März 2019 über unseren 
RBZ-Prozess informiert. Die Benachrichtigung enthält 
Informationen, die für die Einreichung einer RBZ-Emp-
fehlung an den Ernennungsausschuss erforderlich sind. 
Wenn du als Delegierte(r) neu bist oder keine dieser Mit-
teilungen erhalten hast, lass es uns bitte wissen. Hier 
ist ein Link zu weiteren Details über das RBZ-Verfahren:  
www.na.org/?ID=HRP-Info8&ID=HRP-Info8. Noch ein-
mal, die Einreichfrist endet am 30. September 2019. 
Im März 2019 kontaktierten wir auch World Pool-Mitglieder, 
die die erforderliche Cleanzeit haben und daran interes-
siert sind, auf Weltebene zu dienen. Wir haben sie daran 
erinnert, wie wichtig es ist, ihre World-Pool-Informationen 
zu aktualisieren, und dass eventuell die Möglichkeit einer 
RBZ-Empfehlung besteht. Die Frist für die Registrierung 
im World Pool, um vom HRP für die WSC 2020 berück-
sichtigt zu werden, endet am 30. September 2015. 
Dies ist vielleicht die letzte Gelegenheit, die wir haben 
werden, um alle an diese Fristen zu erinnern. Bitte meldet 
euch, wenn ihr Fragen habt, und denkt daran, dass die 
HRP-Webseite na.org viele relevante Informationen über 
den Service auf Weltebene enthält. Hier ist ein Link zu dieser 
Seite: www.na.org/?ID=HRP-info.

Wir freuen uns, euch mitteilen zu können, dass uns ein zona-
les Forum seine RBZ-Verfahrensrichtlinien geschickt hat. Es 
ist das erste Set mit Leitlinien, das wir erhalten haben und 
wir hoffen, dass es nicht das letzte sein wird. Wir hoffen, 
dass wir mit euren Richtlinien und Verfahren dazu bei-
tragen können, eine Ressource zu schaffen, die von den 
Dienstgremien genutzt werden kann, wenn sie in Zukunft 
RBZ-Empfehlungen aussprechen. Am hilfreichsten sind 
Leitlinien, die Zeitpläne und Entscheidungsstellen für die 
Berücksichtigung von RBZ-Kandidaten auf regionaler, zona-
ler und Welt-Ebene enthalten. Bitte schickt alle Materialien an  
hrp@na.org. Vielen Dank schon im Voraus für alle 
Einreichungen. 

Wie bereits in diesem Zyklus berichtet, beabsichtigen wir, 
Änderungen an der Art und Weise, wie wir den World Pool 

verwalten, anzubieten. Wir glauben, es wäre am effizien-
testen, wenn die Mitglieder ihre Informationen laufend 
aktualisieren, und nicht eine Frist von drei Jahren haben, 
wie es die Richtlinie derzeit vorsieht. Wir glauben auch, 
dass jedes Poolmitglied die Verantwortung dafür trägt, 
stets seine aktuelle E-Mail-Adresse zu hinterlegen, da wir 
sie brauchen, um die World Pool-Mitglieder kontaktieren. 
Empfehlungen für diese Änderungen werden wahrschein-
lich zum CAT-Material 2020 gehören. 

Und, wie wir im letzten Web-Meeting der Konferenzteilneh-
mer berichtet haben, prüfen wir den Einsatz von E-Ballo-
ting-Software, um die Abstimmungen auf der WSC leichter 
zu machen. Wir hoffen, dass E-Balloting die Effizienz der 
Abstimmungen auf der WSC optimiert. Wir suchen nach 
Technologien, die anders sind als die e-Voting „Clicker“, 
die wir derzeit bei den Geschäftssitzungen auf der WSC 
verwenden. Die Grundvoraussetzung für E-Balloting wäre, 
dass die Konferenzteilnehmer über einen Internetzugang 
auf einem E-Mail-Konto zugreifen können. Wir wissen, dass 
einige Teilnehmer während der Teilnahme an der WSC 
eventuell keinen Zugriff auf ihr E-Mail-Konto haben, und 
wir prüfen Alternativen für die wenigen Mitglieder, die 
dieses Problem haben. Über den weiteren Verlauf werden 
wir euch auf dem Laufenden halten. 

Wie immer begrüßen wir alle Kommentare und Fragen. 
Ihr könnt uns per E-Mail unter hrp@na.org kontaktieren.

WICHTIGE FRISTEN UND 
TERMINE
Reiseanträge (vierteljährliche Genehmigung)
Bitte reicht eure Anträge so früh wie möglich ein. 

15. August für Oktober bis Dezember 
15. November für Januar bis März

Web-Meetings und Webinare
10. August: Web-Meeting für die Konferenzteilnehmer, 
11:00 Uhr PDT
14. September: Offenes Webinar mit Fokus auf 
Online-Meetings, 11:00 Uhr PDT

World Board-Meetings
24. bis 27. Juli 2019
2. bis 5. Oktober 2019

Fristen
1. August: Ablauf der Frist für die Einreichung der 

Anträge aus den Regionen ist der 1. August, Frist 
für die CAR-fähige Form der Anträge ist der 30. August 
2019. (Die Regionen/Zonen werden gebeten, ihre 
Anträge so früh wie möglich einzureichen.)

1. September: Ablauf der Frist für die Eingaben für die 
erste Tranche des SPAD-Materials zur Durchsicht 
und Kommentierung

30. September: Ablauf der Frist für Kandidatenempfehlun-
gen für das HRP-Verfahren 
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eLit  
BALD ERHÄLTLICH BEI

Amazon, AppStore, Google Play, 
and Barrnes & Noble

Guiding Principles: 
The Spirit of Our Traditions

 (Leitprinzipien: 
Der Geist unserer Traditionen)

Ungarisch Basic Text
www.na.org/elit

Notizwürfel mit der Aufschrift 
„Wir sind alle PR“    

Im Zuge der ersten weltweiten PR-Woche 
gibt es diesen Notizwürfel (ca. 7 x 7 cm, 
nur begrenzte Stückzahl) als Werbeträger 
für die PR-Komitees der Gebiete, 
Regionen und Zonen, mit dem die eine 
Sensibilisierung  für ihre Maßnahmen 
erzielt werden soll.

ARTIKEL-NR. 9601 • PREIS USD 5,50/4,90 EUR
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uber 70,000 meetings pro woche in 144 ländern

ES IST UNSERE VISION, DASS EINES 

TAGES ALLE SÜCHTIGEN AUF DER 

WELT DIE MÖGLICHKEIT 

HABEN, UNSERE BOTSCHAFT IN 

IHRER EIGENEN SPRACHE UND KULTUR 

ZU ERFAHREN UND DIE CHANCE 

BEKOMMEN, ZU EINEM 

NEUEN LEBEN ZU FINDEN.

®

®

2018 Versionen—Ende Juli erhältlich      

NA: Eine Hilfe in Ihrer Gemeinde
ARTIKEL-NR. 1604 • PREIS USD 0,42/0,36 EUR

Mitgliederbefragung
ARTIKEL-NR. 2301 • PREIS USD 0,32/0,29 EUR

Europa Mitgliederbefragung
ARTIKEL-NR. 2303 • PREIS USD 0,32/0,29 EUR

Informationen über NA 
ARTIKEL-NR. 2302 • PREIS USD 0,32/0,29 EUR
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